
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Auszubildende der Koehler-Gruppe starteten Kuchenaktion für guten Zweck 

▪ Auszubildende engagieren sich für einen guten Zweck 

▪ Kuchenaktion in der Mitarbeiter-Kantine auf Spendenbasis 

▪ Unterstützung des Krankenhausclowns am Klinikum Offenburg, der kleine Patientinnen und Pa-

tienten zum Lachen bringt 

Oberkirch, 30.01.2025 – Die Auszubildenden der Koehler-Gruppe haben sich auch in diesem Jahr das Ziel 

gesetzt, mit einer selbst geplanten und durchgeführten Aktion für einen guten Zweck aktiv zu werden. 

Leider war es im vergangenen Herbst nicht möglich, wie in den Jahren zuvor, selbst Apfelsaft herzustellen. 

Daher überlegten sich die Auszubildenden eine kreative Alternative: Sie haben verschiedene Leckereien 

gebacken und diese für eine kleine Spende an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Koehler-Kantine 

am Standort in Oberkirch ausgegeben. Von selbstgebackenem Weihnachtsgebäck und Linzertorten über 

Zupf- und Zwetschgenkuchen bis hin zu einer glutenfreien Käsekuchenvariante war für jeden Geschmack 

etwas dabei. Die Kantine rundete die Aktion mit beigesteuertem Punsch ab.  

Dank der großzügigen Spenden konnte eine Summe von 670 EUR gesammelt werden.  Dr. Martina Bregler, 

erste Vorsitzende des Fördervereins der Kinderklinik Ortenau e.V., nahm den Spendenbetrag der Koehler-

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freudig entgegen. Die Spende wird auch in diesem Jahr dazu verwendet, 

die Arbeit des Klinik-Clowns in der Kinderklinik in Offenburg zu unterstützen, der einen wertvollen Beitrag 

zur Genesung der jungen Patientinnen und Patienten leistet. „Es freut uns, dass wir den Kindern den kräf-

tezehrenden Aufenthalt in der Kinderklinik dadurch etwas bunter und fröhlicher gestalten können“, betont 

Simone Wölfle, Leiterin Ausbildung der Koehler-Gruppe. 

  



 

 
 

 

Abbildung: Übergabe des Erlöses der Kuchenaktion: v.l.n.r. Verena Klein, Ausbildungskoordination der 

Koehler-Gruppe; Tim Ganther, Auszubildender Industriekaufmann; Lara Zimmermann, Auszubildende In-

dustriekauffrau; Dr. Martina Bregler, Vorsitzende Förderverein Kinderklinik Ortenau e.V.; Lenia Fies, Aus-

zubildende Industriekauffrau; Simone Wölfle, Leiterin Ausbildung der Koehler-Gruppe. Quelle: Koehler-

Gruppe 

 
 
 
  



 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kern-

geschäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zäh-

len unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbst -durch-

schreibepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und innovative 

Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ihren rund 

2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden sich in 

den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2023 bei rund 70 Prozent, bei einem Jah-

resumsatz von 1,1 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 

Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 

Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 bilanziell mehr Energie aus erneuerbaren 

Quellen zu produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird.  

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt die Koehler-Gruppe Kollaboration mit 

Start-Ups, um Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern.  

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 

 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner:  

Alexander M. Stöckle 

Pressesprecher Koehler-Gruppe 

Tel. +49 7802 81-4749 

E-Mail: alexander.stoeckle@koehler.com 
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